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Willkommen zum IX deutſchen Lehrertage
Dieſen Gruß Allen welche in dieſen Tagen aus den deutſchen

Ganen von Süd und Nord Oſt und Weſt der alten Salz und
Schulſtadt an der Saale zueilen um in ernſteſter Berathung
wichtige Fragen der Volksbildung und Volkserziehung zu erörtern

dann aber auch im Kreiſe der Berufsgenoſſen von nah und fern
ſchöne Stunden geſelligen Beiſammenſeins zu verleben alte Freund

ſchaftsbande zu befeſtigen neue zu knüpfen
Unſere Stadt die dank ihrer Lage wie beſonders ihrem Auf

ſchwung auf allen Gebieten des wiſſenſchaftlichen und wirthſchaft
lichen Lebens immer häufiger zum Sammelpunkt für Vereinigungen
aller Art geworden iſt hat in den letzten Jahren in ihren Mauern
Verſammlungen tagen ſehen unter deren Theilnehmern ſich eine
reiche Fülle von Männern fand deren Namen weit über die
Grenzen unſeres Vaterlandes hinaus einen guten Klang haben ja
zum Theil unvergänglich in die Annalen der Wiſſenſchaft wie der
Volkswirthſchaft eingezeichnet ſind Solchen Namen wird man bei
der bevorſtehenden Verſammlung wohl nur in geringer Zahl wenn
überhaupt begegnen das thut unſerem herzlichen Willkommgruß
aber keinen Abbruch denn er ſoll heute wie immer nicht einzelnen
berühmten Namen ſondern dem innern Werthe der Geſammtheit
gelten und dieſen wird Niemand dem deutſchen Lehrertage ab
ſprechen wollen der die Vertreter all der Tauſende deutſcher Schul
männer umfaßt deren ſtille ernſte Erziehungsarbeit an der heran
wachſenden Generation unſeres Volkes für das Werden und Ge
deihen desſelben von weitgehendſter Bedeutung iſt

Gerade die jüngſte Zeit hat den Beweis erbracht daß alle
Kreiſe welche Sonderintereſſen fern in der Volksſchule eins
der bedeutſamſten Momente für die Entwickelung unſerer Nation
erblicken einig ſind in der Anerkennung deſſen was dieſe Schule
und die an ihr arbeitenden Lehrer leiſten wie in dem Gedanken
daß ſie mit allen Kräften geſchützt werden muß vor Eingriffen
welche ihre bisherige ſegensreiche Thätigkeit in Frage ſtellen die
Autorität des Lehrerſtandes und die ſeit nahezu einem Jahrhundert
bewährte Einrichtung unſeres Schulweſens bedrohen Jn allen
Gauen des deutſchen Vaterlandes beſonders in den Städten deren

Schulweſen dank der bisherigen Organiſation einen für unſer
ganzes Volk bedeutungsvollen Aufſchwung zu verzeichnen gehabt
hat nicht zuletzt auch in unſerer Stadt erhob ſich der Ruf Schutz
unſerer Volksſchule und dieſer Ruf iſt nicht vergeblich erklungen
an allerhöchſter Stelle iſt er erhört und unſer Volk weiß ſeinem
jugendlichen ſtets auf die Wohlfahrt aller ſeiner Unterthanen be
dachten Herrſcher dafür Dank daß er dem Drängen der Elemente
Einhalt gethan die in einſeitiger Verkennnng der Verhältniſſe
Neuerungen im Schulweſen herbeizuführen trachteten deren unheil

volle Folgen für unſer Volk nicht abzuſehen geweſen ſein würden
Nun heute weht ein anderer Wind als vor wenigen Monden
die Poſition unſerer Volksſchule ſteht jetzt allem Anſcheine nach in
ihrer alten Form auf Jahre hinaus feſt dabei aber haben wir

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sei ruhig und vertraue mir ſchloß der Brief Jch

folgte Deinem Boten am liebſten auf dem Fuße um Dir
perſönlich Troſt und Muth zuzuſprechen aber der Dienſt
nimmt mich heute in Anſpruch Bald ſehr bald hofft Dir
gute Nachrichten bringen zu könnenHrio gen Dein Ulrich

Leontine ſchüttelte traurig das Haupt Wenn ich doch
dieſe Zuverſicht theilen könnte ſeufzte ſie Jch fürchte
Ulrich richtet eben ſo wenig aus wie ich

Einen Troſt einen großen unſäglichen Troſt habe ich
freilich ich ſtehe nicht allein Hat das Haus meines Vaters
keinen Raum mehr für mich muß ich die Stätte meiner
Kindheit verdrängt von einer fremden Abenteurerin meiden
ſo bin ich doch nicht ſchutz und heimathlos Ulrichs Herz
u Haus werden mir eine Zuflucht eine zweite Heimath

eten
In dieſem Gedanken verlor die Gegenwart ihre Bitter

keit freundliche roſige Zukunftsbilder ſtiegen vor ihr auf
Das Opernhaus war beinahe bis auf den letzten Platz

gfünt das Geräuſch des Kommens und Gehens des Stühle
ückens das Rauſchen der Roben das Klappern der Säbel

das Raſcheln der Zettel war verſtummt auch das Stimmen
der einzelnen Jnſtrumente verklang Der r er
hob den Taktſtock und die erſten Töne der Ouverture zur
Afrikanerin von Meyerbeer rauſchten durch den Saal

die Zuberſicht daß ohne an den bewährten inneren Ver
hältniſſen der Volksſchule zu rütteln die zuſtändigen Behörden
einige äußere Umſtände die wie die Beſoldungsverhältniſſe noch
beſſernder Hand bedürfen wohlwollender Erwägung unterziehen
werden damit ſich der alte preußiſche Wahlſpruch Jedem das
Seine auch für den Lehrerſtand erfülle Verdient hat er dieſe
Anerkennung zweifellos denn längſt ſind die Zeiten vorüber wo
nur zu oft der abgediente Kriegsmann die Muskete mit der Ruthe
des Schulmannes vertanſchte und unter ſolch wuchtigem Regiment
es mit den Erfolgen der Schule mancher Orte beſonders der
ländlichen gar traurig beſtellt war zielbewußte Vorbil
dung iſt jetzt die Vorbedingung für den Lehrerſtand zielbewnßztes
Weiterarbeiten ſeine Freude und ſein Stolz und getragen von
ſolchen Stützen treibt die Volksſchulbildung die ſchönſten Früchte

Lang war der Weg auf dem ſie ſich zu ihrer heutigen Stellung
emporgearbeitet hat manch tüchtige Männer haben all ihr Wiſſen
und Können eingeſetzt um das Werk hinauszuführen und ihre
Arbeit wird bei den Berufsgenoſſen heute wie in Zukunft unver
geſſen bleiben Zu einer ganz beſonderen Erinnerungsfeier dieſer
Art bietet gerade der diesjährige Lehrertag Veranlaſſung gilt es

doch den Mann zu feiern der vor drei Jahrhunderten das
e für unſer geſammtes Schulweſen gelegt hat Mit

Recht hat die Verſammlung an die erſte Stelle ihrer Tagesord
nung darum eine Gedächtnißrede auf Amos Comenius geſetzt
in deſſen Schriften im Keim alle großen pädagogiſchen Syſteme
und Gedanken bis auf unſere Gegenwart zu finden ſind mögen
auch die meiſten Schulmänner der Folgezeit ſelbſtändig ohne
Kenntniß des Comenius zu ihren Schlüſſen gelangt ſein A H
Francke unſer großer Halleſcher Pädagoge von deſſen weit
ſehenden von Glauben und Gottvertrauen getragenen Schaffens
kraft ſeine Stiftungen eine ſo gewaltige Sprache reden Peſta
lozzi Herbart und wie ſie alle heißen deren Namen in der
Geſchichte der Erziehung allzeit unvergeſſen bleiben werden alle
ſtehen auf dem Boden der Jdeen des Comenius und die Volks
ſchule unſerer Tage iſt geradezu als comeniſche Schule zu be
zeichnen Wohl ſind viele ſeiner Gedanken für ſein Zeitalter um
ſtrittene Probleme geblieben aber die in ihnen liegende Wahrheit
hat ſich in den folgenden Jahrhunderten immer mehr Bahn ge
brochen immer mehr Anerkennung gefunden ſeine Jdeale ſind
heute die unſrigen und erfüllen uns mit Bewunderung vor einem
Manne der zu einer Zeit wo das Schulweſen im Allgemeinen
noch gar ſehr im Argen lag es verſtand ein ſelbſtändiges ein
heitliches feſtgefügtes Erziehungsſyſtem aufzuſtellen

Zollt ſo der Lehrertag durch das pietätvolle Gedenken an
dieſen hervorragenden Pädagogen der Vergaugenheit den ſchuldigen

Tribut ſo vergißt er darüber doch auch nicht der Gegenwart und
der Zukunft Treu den Zielen deren Verfolgung er ſich nach
ſeinen Satzungen zur Pflicht gemacht hat wird er auch diesmal

In einer Loge des erſten Ranges hatten einige Offiziere
Platz genommen und muſterten mit ihren a die
Verſammlung ſich halblaut bald dieſe bald jene Bemerkung
zuraunend

Was feſſelt denn in der Theaterloge ſo ſehr Jhre Auf
merkſamkeit Baron fragte der Eine da iſt ja heute nur
alte Garde

Sie irren ſich verſetzte der als Baron Augeredete ich
ſchaue nach der darunter befindlichen Loge kann aber unſere
Schönheit heute nicht entdecken

Da kommt ſie flüſterte ein Anderer verſtummte aber
denn in demſelben Augenblick rollte der Vorhang auf

Ulrich von Freiburg welcher ſich ebenfalls in der Loge
befand hatte der Unterhaltung ſchweigend aber mit großer
Aufmerkſamkeit zugehört Er hatte ſeinen Platz abſichtlich
o gewählt daß er der Loge gegenüber zu ſitzen kam in

welcher wie er wußte ſein Onkel ſeit Jahren feſt auf eine
Anzahl Plätze abounirt war Bis jetzt hatte er vergebens
geſpäht weder der Baron noch die Damen ließen ſich ſehen
aus den Bemerkungen der Kameraden ging aber genugſam
hervor daß dieſe an jenen Plätzen eine auffallende Er
ſcheinung zu ſehen gewohnt waren und der Ausruf Da
kommt ſie deutete darauf hin daß ſie ſoeben erſchienen ſei

Es war eine gefeierte Sängerin welche in der Rolle der
Jues anuftrat und eine athemloſe Stille legte ſich über die
Verſammlung als die erſten Strophen ihres Geſanges

Was hör ich Anna von ihren Lippen ertönten als ſie
in vollen Klängen durch die Hoffnung auf die Rückkehr des
Geliebten die ſie der Gefährtin mittheilen wollte ſich ſelbſt

Fragen der Volksbildung und Volkserziehung erörtern ſoweit ſich
dieſelben auf Einrichtung der Schule Bildung ihrer Lehrer und
die Stellung derſelben beziehen Welche Bedeutung die Volks
ſchnle mit dem was ſie ihren Schülern in erziehlicher Richtung
bietet für die Löſung der ſozialen Frage hat die in unſerer Zeit
breunender denn je zuvor geworden iſt noch jüngſt in einer
Aeußerung des neuen Kultusminiſters betont worden der im
Jutereſſe des friedlichen Ausgleichs der ſozialen Unterſchiede es
als dringend wünſchenswerth bezeichnete daß der Jugend aller
Stände möglichſt dieſelbe gemeinſame Vorbildung geboten werde

Derſelbe Gedanke beſeelte ſchon vor dieſer Aenßerung von ſo be
dentſamer Stelle die Leitung des Lehrertages wie weite Kreiſe
unſeres Lehrerſtandes und als Ausfluß dieſes Gedankens erſchien
auf der bereits vor Monaten feſtgeſetzten Tagesordnung der be
vorſtehenden Verſammlung die Aukündigung eines Vortrages über
die allgemeine Volksſchule in Rückſicht auf die ſoziale Frage
Wie man wohl mit mehr oder weniger Berechtigung die jüngſten
Siege unſeres Volkes auf die Rechnung der allgemeinen Volks
ſchulbildung geſetzt hat ſo kann Niemand verkennen daß die
Volksſchule auch in den unſer Volk auf s Tiefſte bewegenden
inſteken Kämpfen der Gegenwart ein gewichtiger Faktor auf
Seiten der für die Erhaltung unſeres Staats und Volkslebens
kämpfenden Elemente gegenüber den auf die Zerſetzung aller be
ſtehenden Ordnung hinſtrebenden Umſturzmächte iſt Der ange
kündigte Vortrag wie die ſich demſelben anſchließende Beſprechung

werden ohne Zweifel den Theilnehmern manche Anregung und
mauchen Fingerzeig für ihre fernere Arbeit zur Pflege ſelbſtloſer
und dabei patriotiſcher Geſinnung bei der Jugend geben

Auf dem gleichen Gebiete wird ſich ein anderer Vortrag über
die Behandlung der verwahrloſten und ſittlich gefährdeten Jugend
bewegen eine Frage der gerade in jüngſter Zeit weite Kreiſe ganz
beſondere Aufmerkſamkeit zuweunden in der Erkenntniß der Gefahr

welche in einer des ſittlichen Halts entbehrenden Jugend für den
Einzelnen wie für die Geſammtheit liegt

Für die Zukunft unſeres Volksſchulweſens wird endlich der
Meinnngsaustanſch im Anſchluß an einen Vortrag über die Vor
bildung der Volksſchullehrer von Bedeutung ſein

Dann aber mag ſich an den Gäſten unſerer Stadt auch das
Wort des Altmeiſters Goethe erfüllen Tages Arbeit Abends
Gäſte ſaure Wochen frohe Feſte Mögen ſie nach den Mühen
der Berufsarbeit nach den Anſtrengungen ernſter Berathungen
Stunden froher Muße verleben welche bei ihnen noch lange nach
dieſer Zuſammenkunft die Erinnerung an unſere Stadt wach er
halten Mit dieſem Wunſche für alle die von nah und fern zu
der Verſammlung herbeiſtrömen entbieten wir ihnen nochmals ein
herzliches

Willkommen

v a a 2
die eigene Seele erhob als ſie in ergreifend ſüßen Tönen
das Abſchiedslied Vascos ſang Aller Blicke hingen unver
wandt an der Bühne nur für Ulrich war Sang und Spiel
verloren Er ſchaute hinüber nach der Loge an deren
Brüſtung er jetzt zwei Damen bemerkte aber es war un
möglich das konnten die Franzöſinnen nicht ſein die
Loge mußte heute andere Jnſaſſinnen haben

Gar zu wenig ſtimmten die beiden Damen mit dem
Bilde überein das er ſich nach den Schilderungen ſeiner
Couſine und des Grafen von Madame Arcourt und Made
moiſelle de Barras gemacht hatte Jene würdige Matrone
in dem ſoliden hochherangehenden Kleide von dunkelvioletter
Seide mit der weißen Spitzenhaube und der ſchwarzen
Spitzenmantille glich eher einer Landedeldame die ſelten in
die Reſidenz kommt und dann in ihrer Art Toilette macht
als einer franzöſiſchen Abenteurerin und jenes junge Mäd
chen in dem einfachen aber duftigen weißen Kleide mit der
Kamelie im ſchwarzen ſchlicht geſcheitelten Haar als einzigen
Schmuck ein ſchwarzes Sammetband um den Hals in dem
wie ein Thantropfen ein einziger Stein glänzte war eine ſo
vollendete Verkörperung kindlicher Uunberührtheit ſchuldloſer
Unerfahrenheit daß es Ulrich wie eine Läſterung vorkam
ſie ſich als die Heldin all jener Abenteuer vorzuſtellen von
denen ihm der Graf erzählt hatte

Jch bin vergeblich gekommen ſagte er ſich mein Onkel
hat ſeine Damen hente nicht hergeführt wahrſcheinlich hat
er die Loge Bekannten überlaſſen und wollte ein Zuſammen
treffen mit dieſen vermeiden Wer nur die Damen ſein
mögen Gewiß die Frau und Tochter eines Grundbeſitzers
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Berlin 3 Juni Hofnachrichten Heute früh
9 Uhr hat ſich der Kaiſer von der Wildparkſtation mittels
Sonderzuges nach Ober Glogan begeben um morgen daſelbſt der
Vermählung der Gräfin Johanna von Oppersdorff mit dem Fürſten
Radolin beizuwohnen Morgen Nachmittag um 3 Uhr nach der
Tafel wird der Monarch die Rückreiſe antreten Soweit bekannt
iſt trifft der Kaiſer morgen Abend nach 111 Uhr wieder im
Neuen Palais bei Potsdam ein Dem Veriiehmen nach wird
ſich der Kaiſer am Montag Abend von hier nach Kiel begeben
woſelbſt am nächſten Tage die Ankunft des Kaiſers von Rußland
erfolgt Jn der Begleitung des Kaiſers befindet ſich der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amts Freiherr Marſchall von Bieber
ſtein Der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwalow und die Herren
der ruſſiſchen Botſchaft begeben ſich vorausſichtlich ſchon am
5 d Mts nach Kiel um bei der Ankunft des Kaiſers von Ruß
land dort anweſend zu ſein

Die offiziell bekanntgegebene Verlobung des
Thronfolgers von Rumänien Prinzen Ferdinand
mit der Prinzeſſin Marie von Edinburg war ſchon ſeit länger
als einem halben Jahr von der Preſſe angekündigt jedoch aus
unbekannten Gründen von den Offiziöſen in Berlin VLondon
Wien und Bukareſt abgelengnet worden Prinz Ferdinand von
Hohenzollern der im 27 Lebensjahre ſteht iſt am 18 März 1889
zum Thronfolger von Rumänien proklamirt worden nachdem ſein
älterer Bruder Erbprinz Viktor von Hohenzollern auf die Thron
folge verzichtet hatte Der Liebesroman des Prinzen Ferdinand
mit Helene Vacarescu einer Hofdame der Königin von Rumänien
hat wie man ſich erinnern wird im vorigen Sommer viel von
ſich reden gemacht Die Braut eine Kouſine Kaiſer Wilhelms iſt
am 39 Oktober 1875 geboren als zweites Kind des Prinzen
Alfred zweiten Sohnes der Königin Viktoria von England und
der Großfürſtin Maria von Rußland einzigen Tochter
Alexanders II

Zu den angeblich ausſichtsvollen Bemüh
ungen die perſönlichen Beziehungen des Fürſten
Bismarck zum Kaiſer angenehmer zu geſtalten bemerkt die
Weſtd Allg Ztg Von Jemanden der Gelegenheit hatte den

Fürſten Bismarck in der allerjüngſten Zeit perſönlich zu ſprechen
wird uns auf das Beſtimmteſte verſichert daß dem Fürſten von
ſolchen Bemühungen nichts bekannt iſt und daß ein ſolcher Schritt
wie die Verhältniſſe liegen für vollſtändig unmöglich ge
halten werden muß er Fürſt hat ſeine jetzigen perſön
lichen Beziehungen zum Kaiſer niemals als unange
nehme zu empfinden Veranlaſſung gehabt

Unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten
Grafen zu Enlenburg hat heute eine Sitzung des Staats
miniſteriums ſtattgefunden an der der Reichskanzler Graf
v Caprivi und der Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachanu
Theil nahmen Wie verlantet wurde die Stellungnahme der Re
gierung zu den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes über die Vor
lage betreffend die Anſtellung der Militäranwärter im Kommunal
dienſt verhandelt

Der Kultusminiſter Boſſe wird wie geſtern kurz
erwähnt ward demnächſt ſeine Reiſen in verſchiedene Provinzen
zur Kenntuißnahme der Verhältniſſe auf den Gebieten des Unter
richtsweſens antreten Dieſe Reiſen werden ſich nicht blos
auf Weſtpreußen und Poſen oder überhaupt auf die alten Pro
vinzen beſchränken ſondern ſich nach und nach auf alle Provinzen
der Monarchie ausdehnen Es wird angenommen daß dieſe Reifen
auch zur Gewinnung von Material für ein Schul Dotations
geſetz führen werden womit die Regierung allem Anſchein nach
doch in der nächſten Tagung des Landtages vorgehen dürfte

Ein Aufſatz über die deutſche Kriſis und den
Kaiſer wird von Ludwig Bamberger in der engliſchen

New Review veröffentlicht Genannter läßt darin nach der
Ueberſetzung des Fränk Kour ſeinen engliſchen Freunden
folgende Aufklärung zu Theil werden Der junge Kaiſer iſt ein
Produkt der Zeiten und des Zeitgeiſtes Wie es häufig der Fall
iſt hat ſeine unmittelbare Umgebung ſehr wenig auf ihn eingewirkt
Er ſchlägt weder nach ſeinem Großvater für den er ſolche Ver
ehrung bekundet noch nach ſeinem Vater Friedrich dem Edlien
Was offenbar auf ihn den größten Eindruck gemacht hat iſt der
Kultus des Hohenzollernhauſes aus welchem einige Ge
ſchichtsſchreiber und nach ihrem Beiſpiel viele Millionen Deutſcher
ihre Verehrung für die HohenzollernDynaſtie zu einer ekſtatiſchen
und myſtiſchen Religion entwickelt haben einer Art von
Fanatismus welche ohne Beiſpiel in der Geſchichte iſt
Dazu bemerkt die Tägl Jſt dieſe Wiedergabe richtig ſo
legt ſie Beweis davon ab daß es wie Bismarck einmal ſagte
thatſächlich Leute giebt denen das nationale Fühlen ſo eine Art
Sonntagsrock iſt den man nach Bedarf an und ansziehen kann
Als Herr Bamberger obige Zeilen ſchrieb war erſichtlich Werktag

aus der Provinz Er ſtrengte ſich an die im Hintergrunde
der Loge befindlichen Perſonen zu erkennen um vielleicht
danach zu einem Schluſſe über die Damen zu gelangen
Zerſtreut theilte er ſeine Aufmerkſamkeit zwiſchen der Bühne
und der Loge die Anziehungskraft der letzteren erwies ſich
aber als die ſtärkere und als nach dem erſten Akte der
Vorhang fiel war Ulrich wieder ſo ſehr in die Betrachtung
ſeines Gegenüber verſunken daß er beinahe erſchrocken auf
fuhr als ihm einer der Offiziere die Hand auf die Schulter

Freiburg Sie werden uns wohl endlich einmal Auf
ſchluß geben können wer die Damen da drüben ſind

Jch fragte Ulrich erſtaunt Wie ſollte ich Jch
ſehe ſie heute zum erſten Male und wollte mich ſoeben er
kundigen ob man ſie kenne

Nun ſie erſcheinen doch allabendlich in Geſellſchaft
Jhres Onkels des Barons von Reina drüben in deſſen
Loge verſetzte ein Anderer Da iſt es eine natürliche
Vorausſetzung daß wir glauben ſie müßten Jhnen bekannt ſein

Jn Geſellſchaft meines Onkels Unmöglich rief
Ulrich der ſich völlig ins Schwanken gerathen fühlte

Bitte ſehen Sie doch nur hinüber der Baron iſt ſo
eben an die Seite der jüngeren Dame getreten hieß es
von mehreren Seiten

Es war ſo Aus dem Hintergrunde der Loge in dem
er ſich bis dahin gehalten war der Baron an die Brüſtung
gekommen und hatte ſich neben die weißgekleidete junge Dame
geſetzt Er ſprach zu ihr und ſie hörte ihm allem Anſchein
nach mit Andacht und Bewunderung zu denn die großen
dunklen Augen hingen unverwandt an ſeinen Lippen der
kleine rothe Mund war leicht geöffnet ſo daß die Perlzähne
ſichtbar wurden

Jch kenne die Damen trotzdem nicht entgegnete Ulrich
ziemlich abweiſend den Kameraden Er wußte nicht was
er denken ſollte Sah er da drüben wirklich die Franzöſinuen

Geheimrat9 Dr Kayſer der Leiter der
Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes iſt vor
drei Tagen in Tanga eingetroffen und vorläufig dort geblieben
Der Poſtdampfer Kaiſer iſt geſtern in Dar esSalaam an
gekommen

Der Regierungspräſident zu Breslau hat die
ihm untergeordneten Behörden darauf aufmerkſam gemächt daß
öffentliche Darſtellungen aus der bibliſchen Ge
ſchichte des alten und neuen Teſtaments namentlich ans der
Lebens und Leidensgeſchichte des Erlöſers mögen dieſe als lebende
Bilder oder in ſceniſch ſich fortbewegender Handlung dargeſtellt
werden vom polizeilichen Standpunkte ans r unzuläſſig zu
erachten und daher nicht zu geſtatten ſind

Betreffs der Einnahmen der Poſt und Eiſen
bahnverwaltung iſt mitzutheilen daß im Monat April die
Poſt und Telegraphenverwaltung 21,107,732 Mark

feep denſelben Monat des Vorjahres mehr 799,329 Mark und
die Neichs Eiſenbahn Verwaltung 4,908,000 Mark mehr
395,000 Mark eingenommen hat

Die Verhaftung Ahlwardt s iſt wegen Betrugs
erfolgt Er hatte als Rektor Anwartſchaft auf eine Dienſtwohnung
Jn Ermangelung derſelben bekam er wie es in ſolchem Falle üblich
iſt eine Dieuſt Wohuungsentſchädigung welche ihm in vierteljähr
lichen Beträgen ausgezahlt wurde Mehrere ſolcher Beträge ſoll
nun Ahlwardt vor ungefähr 2 Jahren einem Berliner Kriegerverein
als Sicherheit für ein Anlehen aus der Kaſſe des Vereins ange
wieſen haben Als das Anlehen nicht zurückgezahlt wurde hat ſich
angeblich der Schatzmeiſter des Kriegervereins mit einen der
fälligen Scheine nach dem Rathhauſe begeben und das Geld er
heben wollen Jm Rathanuſe wurde aber dem Schatzmeiſter die
Mittheilung gemacht daß der betr Betrag kurz zuvor von einem
anderen Herrn gehoben worden ſei dem er gleichfalls von Ahlwardt
angewieſen worden war Die Kriegervereinskaſſe ſoll durch Wechſel
der Fran Ahlwardt ſchadlos gehalten worden ſein aber neuerdings
iſt in der Angelegenheit trotzdem Strafanzeige erſtattet worden
was zu der Verhaftung geführt hat Jn Sachen der Juden
flinten liegen gegen Ahlwardt außer der Loeweſchen Strafanzeigenoch zwei Strafalträge wegen Beleidigung vor und zwar iſt der

eine vom Juſtizminiſter Schelling geſtellt worden dem
Ahlwardt in ſeiner Broſchüre verbotenen Umgang mit einer Portiers
frau vorwirft in dem anderen dringt der Reichskanzler Graf
Caprivi auf ſeine Beſtrafung weil er in einer in Eſſen abge
haltenen Verſammlung behauptete daß alle Beamten korrumpirt und
Judenknechte ſeien

Jm Berliner ſozialdemokratiſchen Lager herrſcht
wieder einmal große n Jn der ſozialdemokratiſchen
Stadtverordnetenfraktkon iſt ein Konflikt ausgebrochen
weil die drei Stadtverordneten Tutzauer Höhne und Sabor
in Amtstracht dem Leichenbegängniſſe des Oberbürgermeiſters
von Forckenbeck beigewohnt haben ohne vorher die in zu
befragen Sie ſind deshalb ſchon in verſchiedenen Ver ammlungen
gerüffelt worden und es iſt nicht unmöglich daß ſie zur Nieder
legung ihres Mandats gezwungen werden

Aus ſozialiſtiſchen Kreiſen wird dem Leipz Tage
blatt die Nachricht mitgetheilt der Abgeordnete Bebel ſei
ſchon ſeit längerer Zeit nervenleidend und nunmehr als gemüths
krank zu betrachten Aus dieſem Grunde halte er ſich bei ſeinem
Schwiegerſohue dem Arzt Dr Simon in Zürich auf der ihn
ſorgfältig beobachte und ärztlich behandle In eine Heilanſtait
ſo lautet das Gerücht weiter habe man Bebel nicht ſchaffen wollen
weil dann ſein Geiſteszuſtand weiteren Kreiſen bekannt geworden
ſein würde Bebels Lobrede auf den deutſchen Kaiſer die er in
London gehalten werde von den Sozialdemokraten und Anarchiſten
auf Bebels Geiſteszuſtand zurückgeführt Bebel ſoll nach ſeinem
kurzen Aufenthalt in London zu ſeinem Schwiegerſohn zurückgekehrt
ſein Das genannte Blatt ſelbſt will keine Gewähr für die Richtig
keit dieſer Nachricht übernehmen erinnert aber daran daß beim
Abgeordneten Haſenclever die Geiſteskrankheit ſo lange geheim ge
halten wurde bis ſeine Ueberführung in eine Jrrenauſtalt unver
meidlich geworden war

Leipzig 3 Juni Jn der heute erſchienenen Nummer der
Zeitſchrift für Deutſchlands Buchdrucker wird ſeitens der

Prinzipalabtheilung der Tarifkommiſſion das Ergebniß der Ge
hilfenwahlen zur Tarifkommiſſion mügetheilt Wieder
gewählt ſind faſt ausnahmslos die bisherigen Gehilfenver
treter Jm Anſchluß an das Geſammtergebniß macht die Prin
zipalabtheilung bekannt daß da ein weiteres erſprießliches
Zuſammenarbeiten mit den Gehilfenvertretern un
möglich erſcheint die gewählten Prinzipalvertreter
ihr Amt niederlegen und die Tarifkommiſſion für
Deutſchlands Buchdrucker für aufgelöſt erklären

en kurg 3 Juni Eine größere Anzahl Eiſenbahn
Angeſtellter und Arbeiter von denen ein Theil ſogar bereits
länger als 20 Jahre im Eiſenbahndienſt thätig iſt werden infolge
beſchloſſener Betriebseinſchränkung die Kündigung erhalten

Breslau 3 Juni In der geſtrigen Stadtverordneten

vor ſich und daran konnte er bei der Anweſenheit ſeines
Onkels doch kaum zweifeln ſo mußte ſich der Graf in einer
Täuſchung über ſie befinden oder ihn abſichtlich getäuſcht
haben So ſehr konnte der Schein nicht trügen

Der zweite Akt begann und Selica und Vasko entzückten
und feſſelten die Zuhörer für Ulrich war aber die Afrikanerin
nicht vorhanden ihn beſchäftigte allein das Räthſel ihm
gegenüber

Durch Kunſt und Geſchicklichkeit läßt ſich am Ende jede
Maske herſtellen ſagte er ſich aber in der Nähe und bei
einer fortgeſetzten Unterhaltung wird ſie ſich ſchwerlich lange
feſthalten laſſen war das Reſultat ſeiner Ueberlegungen
Friſch drauf los Ulrich die erſte Recoguoscirung wäre ge

ſchehen jetzt heißt es das Terrain ſondiren
Der Vorhang war nach dem zweiten Akte kaum gefallen

ſo verließ er die Loge und ging hinüber um ſeinen Onkel
zu begrüßen Der Baron hatte ihn bereits bemerkt und
kam dem Eintretenden ſehr freundlich entgegen

Das iſt hübſch von Dir Ulrich daß Du mich aufſuchſt
ſagte er ihm die Hand ſchüttelnd ich freue mich auf dieſe
Weiſe Gelegenheit zu haben Dich ohne alle Ceremonien mit
mir ſehr theuren Perſonen bekannt machen zu können Er
nahm ihn bei der Hand und ſagte vorſtellend Mein Neffe
Lieutenant Ulrich von Freiburg meine Braut Mademoiſelle
de Barras deren Tante und Oukel Madame Arcourt und
Oberſt Vibienne

Ulrich verbeugte ſich ſchweigend er fand für den Augen
blick keine Worte Mademoiſelle ſchlug verſchämt die Augen
nieder Madame begrüßte ihn mit einem würdevollen Neigen
des Hanptes der Oberſt aber ergriff ſeine Hand und ſagte

Seien Sie mir herzlich willkommen Herr Kamerad
Es thut einer ſolchen alten Kriegsgurgel wie ich bin gar
zu wohl ſolch friſches junges Soldatenblut zu ſehen man
ſieht die eigene Jugend Parbleul

Fortſetzung folgt

ſitzung wurde dem Oberbürgermeiſter Bender eine Zulage von
5000 Mark bewilligt Das Gerücht von einem Zuſammen
hang mit der Ablehunng der Berliner Kandidatur iſt irrig Die
Vorlage war bereits beſchloſſen als für Forckenbecks Geſundheit
noch nichts zu befürchten war Motivirt wurde der Antrag mit
den Repräſentationspflichten und dem Aufenthalt Benders als
Herrenhansmitglied in Berlin Das Geſammtgehalt beträgt
jetzt 25000 Mark

Göttingen 3 Juni Die philoſophiſche Fakultät hat
ſich für die Zulaſſung der Frauen zum Univerſitätsſtudium
zunächſt als Hoſpitanten ausgeſprochen

Vonn 3 Juni Zu einem großen Tumnlt kam es hier
in einer ſozialiſtiſchen Verſammlung Trotzdem dieſelbe
als öffentliche angekündigt war wollten die Sozialdemokraten die
chriſtlichen Arbeiter und Studenten nicht zulaſſen worauf
Letztere gewaltſam in den Saal drangen Die Sozialdemokraten
bewarfen die Eindringenden mit Bierſeideln und erhoben die Stöcke

zum Kampfe Jn Folge deſſen löſte der Poltzeikommiſſar die Ver
n auf Einem Nichtſozialiſten wurde die Pulsader durch

nitten

Rolandseck 3 Juni Die Königin und die Ne
gentin von Holland ſind mit großem Gefolge geſtern Abend
in Honuef eingetroffen wo ſie von der Königin von Schweden
und der Fürſtin von Wied empfangen wurden

Kaiſerslautern 3 Juni Das Speyerer Militär
Untergericht vernrtheilte den Premierlieutenant Hopfner
zu 43 tägiger Feſtungshaft Wegen tadelloſen Vorlebens wurde
das Strafminimnum angenommen Dieſe 48 Tage dürften wohl
nur die Sühne für die dem Unteroffizier Reiter applizirte Ohrfeige
ſein das Nachſpiel zu dem Angriff auf den Redakteur Wolf wird
wohl noch kommen

OeſterreichUngarn
Wien 3 Juni Jn einem Berliner Briefe der Polit

Corr wird ausgeführt daß die Begegnung des Kaiſers Wilhelm mit dem Jaren keinerlei politiſche Bedeutung habe und

keine ſolche haben könne auch weun der Staatsſekretär Marſchall
den Kaiſer nach Kiel begleiten ſollte Der Zar habe keinen höheren
politiſchen Beamten im Gefolge und die Anweſenheit des Bot
ſchafters Schuwalow ließe ſchwerlich auf Verhandlungrn ſchließen
da man ſolche mit dieſem bequemer in Berlin führen könnte

Die Deutſche Ztg erklärt die Meldung der Tägl
Rundſchau über die Verſöhnung Kaiſer Wilhelms mit

dem Fürſten Bismarck müſſe überall wo Deutſche wohnen
die lebhafteſte Freude hervorrufen Das Wiener Tagebl be
fürchtet davon eine Schädigung der Popularität des Kaiſers Die
Wiener Allg Zig wünſcht Bismarck eine weitere geſegnete
Friedrichsruhe

Prag 3 Juni Unter Abſingung der Marſeillaiſe und
den Rufen Vive la France fuhren geſtern Abend 67 Turner
und die Abg Podlipoai Brdeik und Lang nebſt einigen Frauen
nach Nanchy

Jtalien
Rom 3 Juni Zur Verwiſchung des ſchlechten Eindrucks

den die unabläſſigen Diskuſſionen über angebliche Eingriffe in die
Kronrechte vielfach hervorgerufen haben iſt für die Rückkehr
des Königs von Mailand eine große Volksdemonſtration
geplant welche die Ueberzeugung des Volkes zum Ausdruck bringen
z daß der Köuig verfaſſungsmäßiger Weiſe über den Parteien

tehe

Civitavecchia 8 Juni An Bord des Dampfers mit
welchem die Fahrgäſte von der Jnſel Caprera von der Feier
zur Erinnerung an die zehnte Wiederkehr des Todestages
Garibaldis zurückkehrten fanden im Angeſicht Korſikas leb
hafte gegen Frankreich gerichtete irredentiſtiſche
Kundgebungen ſtatt Es wurden ſtürmiſche Hochrufe
auf das italieniſche Korſika ausgebracht

Frankreich
Paris 3 Juni Jn der Deputirtenkammer richtete

Derouléède an die Regierung eine Aufrage wegen der Gerüchte
über Abänderungen des Feſtprogramms in Nanchy Der
Miniſterpräſident Loubet erwiderte die Regierung habe dieſe
Feſte in voller Freiheit geregelt ohne ſich irgend wie durch die
Erwägungen beeinfluſſen zu laſſen auf welche die Preſſe angeſpielt
habe Da die czechiſchen Studenten von Prag ohne
Fahnen abgereiſt ſind ſo werden die Mitglieder der Feſtkommiſſion
von Nanuchy denſelben eine ſeidene czechiſche Fahne überreichen
um aber die öſterreichiſche Regierung nicht zu verletzen wird die
Fahne während der Feſte von einem Mitgliede des Sportklubs
von Nancy getragen und den Czechen erſt bei ihrer Abreiſe einge
händigt und von ihnen zuſammengerollt mitgenommen

Der Anarchiſt Zevaco ſowie ſämmtliche Redner der
letzten Anarchiſtenverſammlung in der die Fortſetzung der
Dynamitanſchläge beſchloſſen wurde ſind heute Nachmittag ver
haftet worden

Holland
Amſterdam 3 Jnni Der überaus herzliche Empfang der

niederländiſchen Majeſtäten am deutſchen Kaiſerhofe
hat im ganzen Lande einen trefflichen Eindruck gemacht Das
Haager Dagblad van Gravenhage en Zuidholland eines der
bedeutendſten und geleſenſten Blätter Hollands nimmt diesbezüglich
Gelegenheit einen ſcharfen Artikel gegen Frankreich zu
veröffentlichen deſſen Preſſe die Reiſe der beiden Königinnen nach
Deutſchland wiederum zu Angriffen gegen Holland und ſeine Dy
naſtie benutzt Es verſteht ſich von ſelbſt daß dabei der angebliche
Eintritt Hollands in den Dreibund die erſte Rolle ſpielt wie

nich minder der Umſtand daß die Königin Regentin Emma eine
deutſche Prinzeſſin iſt Das Dagblad wendet ſich in ſcharfen
Worten gegen die fortwährende Einmiſchung der Franzoſen in die
Angelegenheiten der fremden Staaten insbeſondere gegen ihre
Manier die Sympathien aller Völker und Staaten für ſich allein
in Auſpruch zu nehmen Das konſervative Blatt erklärt Holland
habe nicht die geringſte Urſache mit der auswärtigen Politik
Deutſchlands unzufrieden zu ſein Das Land bringe vielmehr
dem Dentſchen Reiche und ſeinem jungen Herrſcher die aufrichtigſte
Sympathie entgegen was die Holländer nicht hindere in allen
Fragen der äußeren Politik die ſtrengſte Neutralität zu beobachten
Die Franzoſen mögen ſich endlich daran gewöhnen ihren
Deutſchenhaß auf ihr eigenes Land zu beſchräuken da das Ans
land keineswegs geueigt ſei denſelben zu theilen

Großbritannien
London 3 Juni Ein Blaubuch enthält eine Anzahl

Depeſchen betreffend die Vorgänge in Uganda Das erſte Tele
gramm iſt vom 18 April datirt und von dem engliſchen Konſul
in Zanzibar an Lord Salisbury gerichtet Darin werden die den
franzöſiſchen Miſſionaren in Zanzibar zugegangenen Nachrichten
über die Niedermetzelung franzöſiſcher und einheimiſcher Katholiken
in Uganda für die Kapitän Lugard und die Beamten der Eng
liſchen Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft verantwortlich gemacht worden
ſeien wiedergegeben Lord Salisbury fragte am 28 April wegenr Quelle Veſer Nachrichten an und erhielt zur Antwort daß ſie

Berichten des franzöſiſchen Biſchofs in Uganda und des Lieute
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Nr 1 30 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Junk Seite 3nants Langheld entſtammten Am 16 Mai meldete der
engliſche

Konſul in Zanzibar nach Berichten aus engliſcher Quelle daß
roße Kämpfe in Uganda ſtattfäuden und daß Kapitän Lugard
affen und Munition nöthig haben würde Die engliſche Oſt

afrikaniſche Geſellſchaft übermittelte am 16 Mai ein Telegramm
aus Mombaſſa wonach Lugard unter Vorbehalt der Genehmigung
ſeitens des Khedive tauſend Mann gut bewaffneter ägyptiſcher
Truppen unter Befehl SelimBeys anwerbe die unter der Flagge
der Geſellſchaft kämpfen ſollten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 JuniDie geſtrige zweite Generalverſammlung des Sgeechigt

verbandes der Stadtephorie Halle war kaum beſſer beſucht als die
erſte wir zählten abermals noch nicht 80 Theilnehmer dieſe Thatſache
iſt wahrlich ein unerfreulicher Beweis für die Indifferenz in kirchlichen
Dingen ſelbſt bei denen welche als Vertreter der Gemeinden gewählt
ſind und darum auch die Pflicht hätten durch ihr Erſcheinen bei
ſolchen Gelegenheiten w zeigen daß ſie wirklich den Verpflichtungen
nachzukommen gewillt ſind die ſie mit dem ihnen durch das Vertrauen
der Gemeinden angebotenen Amte übernommen haben Nachdem der
Rechnungsabſchluß für 1891/92 vom Rendanten des Parochialverbandes
Herrn Stadtrath Hildenhagen gelegt und demſelben Entlaſtung
ausgeſprochen war wurde der Etat für 1892/93 nach dem vom Aus
ſchuß vorgelegten Entwurfe in Einnahme und Ausgabe auf 57 900 Mk
gegen 55 400 Mk im Vorjahre feſtgeſtellt Eine Beſprechung ent
wickelte ſich im Anſchluß an den Entwurf nur bei dem Punkte Um
lagen Der Ausſchuß ſchlug vor die aus anderen Einnahmen des
Verbandes nicht zu deckenden Ausgaben in Höhe von 486867 M
83 Pfg durch eine Umlage von 6 Proz des für das laufende Jahr
auf 750 650 Mk berechneten StaatsCinkommen Solls zu beſtreiten
während in den letzten Jahren meiſt 8 oder 9 Proz erhoben waren
Von einem der anweſenden Stimmberechtigten wurden gegen eine ſo
ſtarke Herabſetzung der Kirchenſteuer Bedenken erhoben da bei der heutigen
wenig erfreulichen Lage von Handel und Gewerbe in den nächſten
Jahren doch wieder eine ſicher Vielen nun erſt recht unwillkommene
Erhöhung um 1 oder mehr Prozente nöthig ſein werde zumal in nicht
allzuferner Zeit nach Fertigſtellung der im Bau begriffenen neuen
Kirchen ſich mancherlei neue Anforderungen an die Kaſſe des Parochial
verbandes geltend machen würden Dem gegenüber betonten andere
Theilnehmer der Verſammlung daß der Vorredner doch wohl zu ſchwarz
ſehe wenn er meine daß ein Rückgang des Einkommenſteuer Solls im
Zuſammenhang mit einem weiteren Niedergang von Handel und Ge
werbe zu erwarten ſei außerdem ſei der Parochialverband durchaus

nicht berechtigt für das einzelne Jahr eine höhere Steuer als daß ſie
den Bedarf decke auszuſchreiben Der letzteren Anſchauung ſtimmte
denn auch die Verſammlung durch Feſtſetzung der Kirchenſteuer auf
6 Prozent der Staats Einkommenſteuer zu Zum Schluß erfolgte
noch die Abänderung des S 2 eines am 29 April 1880 von der con
ſtituirenden GeneralVerſammlung des Verbandes gefaßten Beſchluſſes
durch den beſtimmt war daß die Einkommen bis zu 1050 Mark auf
wärts d h die drei unterſten Stufen nach dem alten Klaſſeuſteuer
Syſtem von der Kirchenſteuer befreit ſein follten Auch heute iſt der
Ausſchuß der Meinung daß die Einkommen bis zu 1050 Mark nicht
ur Kirchenſteuer heranzuziehen ſind aus dieſem Grunde machte ſichſie ein Zuſatz zu dem oben erwähnten Beſchluß nöthig des Jnhalts

aß jetzt nur die unterſte Stufe des neuen Stener Syſtems 900 bis
1050 Mark Einkommen frei von der Kirchenſteuer bleibt da doch die
Einkommen unter 900 Mark ja überhaupt auch ſchon von der Staats
ſteuer befreit ſind

I Gerichtliches Die Eheſcheidungsklagen nehmen jetzt
am hieſigen Landgericht wieder in ganz auffälliger Weiſe überhandNicht weniger als 12 Subhaſta tionen auf einmal ſind von einer

auswärtigen Hypotheken Bank vorgeſtern hier beantragt worden
Viktoria Theater Das Repertoir iſt für die Feiertage ein

intereſſantes Am erſten Feſttage wird Der Soldatenſreund auf
Plan z am zweiten Auf eigenen Füßen und am dritten Unſer

Verhaftung von Dieben Wiederum gelang es der Kriminal
polizei zwei Burſchen zu ermitteln und feſtzunehmen die ſeit
einiger Zeit in den verſchiedenſten Stadtgegenden die Kellerräume er
brachen und aus denſelben Nahrungsmittel aller Art ſtahlen Es
werden denſelben einige zwanzig derartiger Diebſtähle zur Laſt gelegt
von denen ſie ſchon einen großen Theil zugeſtanden haben Bei den
a Poten Nachſuchungen wurden noch geſtohlene Gegenſtände
gefunden

Jnvaliditäts und Altersverſicherung Jm Monat Mai
ſind bei dem Amte in Giebichenſtein 84 Jnvaliditäts und
Altersverſicherungs Karten zum Umtauſch abgegeben worden
Dieſelben enthielten 4162 Marken die einen Gefammtwerth von
932,92 Mk haben

Aus dem Vereinsleben
Der Vorſtand des hieſigen Gewerbe Vereins iſt durch

die große Zahl der für den in der Pfingſtwoche hierher einberufenen Ver
bandstag angemeldeten Ausſtellungsgegenſtände in die Nothwendig
keit verſetzt worden den Eröffnungstermin des Verbandstages auf den
3 Juli zu verſchieben um für die Vorbereitung der den Umfang einer
Gewerbe Ausſtellung annehmenden Vorführung neuer Betriebs und
Arbeitsmaſchinen Apparate Jnſtrumente Werkzeuge und ſonſtige Hilfs
mittel für Klein Induſtrie und Klein Gewerbe die erforderlichen Ein
richtungen zu treffen Als Ausſtellungsräume ſind die in dem Grund
ſtücke Geiſtſtraße 24 vorhandenen größeren Arbeitsſäle in Ausſicht

enommen Reflektanten wollen ſich an den Vorſitzenden des Vereins
errn Ingenieur Ernſt Wolk hier Gütchenſtraße 6 wenden

Der evangeliſche Laurentiner Lehrliugsverein gedenkt
am zweiten Pfingſtfeiertage um 6 Uhr Morgens vom Vereinslokal
Henriettenſtraße 19 aus aufbrechend nach Burgliebenau zu

Kirchliche Nachrichten
Am 1 und 2 Pfingſtfeiertag predigen

Zu U L Franen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Vorm 10 Uhr Herr Superintendent D Förſter nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Derſelbe Kollekte für die hieſige Bibelgeſellſchaft
G Favsſre des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus

rüneiſen
Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 8 Uhr Herr Superint

D Förſter Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Kollekte
kür die Heidenmiſſion

St UÜlrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Vorm
10 Uhr Herr Oberprediger Sickel nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt beide Abtheilungen
in der Kirche Herr Diakonus Richter

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 8 Uhr Herr Ober

fgrdiger Sickel Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Kollekte
ür die Heidenmiſſion

Schmiedſtraße 17 Montag 2 Pfingſtfeiertag Vorm 10 Uhr Herr
Hilfsprediger Faßmer

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm 18 Uhr Kinder

d ernſ in der Kirche nach dem Kindergottesdienſte liturg Gottes
enſt mit Predigt Derſelbe

m Preise
ermässigt Damen WMäntel

Jaquettes Capes Umhänge ebenſo Mädehen Mäntel und Jaquettes
unr neue geſchmackvolle gutſitzende Facons in großer Auswahl

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Montag 2 Pſngnſetertog den 6 Juni Vorm 8 Uhr Herr Ober

prediger Saran Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Kollekte für die Heidenmiſſion

rn rn Montag 2 Pfingſtfeiertag Vorm 8 Uhr Herr
Diakonus Nietſchmann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz nach
der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Konſiſtoralrath Göbel
Nachm 1 z Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Donmiprediger
Albertz Abends 6 Uhr Derſelbe Kollekte für die Digkonie
der Gemeinde gehalten durch die Diakonen

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 88 Uhr
Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Junt Vorm 10 Uhr Herr Kon

ſiſtorialrath Göbel Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Kollekte für die Heidenmiſſion

Nenmarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr liturg
Gottesdienſt Derſelbe Kollekte für die Kirche St Laurentii

Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Herold Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller
Kollekte für die Heidenmiſſion

Mittwoch den 8 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
un Paſtor D Hoffmann Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Pfarr

yauſe

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Rachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker
9 T sdeiſches Siechenhaus Vorm 9 Uhr Herr Hilfsprediger
Hecker

Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 10 Uhr Herr
Diakonus Witte nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Köllekte für die Heidenmiſſion

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Hert Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde Vorin 9 Uhr Gottesdienſt
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Sonntag Abends 8 Uhr

Sr7 Evangeliſt Ott Dienstag Abends S Uhr Herr Prediger G J
ert

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
heilige Meſſe mit Homilie 9 z Uhr ſeierliches Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe 9 z Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Diemitz Vorm 9 l Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 9 l Uhr Herr

Paſtor von Stockhauſen Kollekte für die Heidenmiſſion
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr eand minist Stolze

Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge nach der Predigt Beichte undd drabesfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr eand minist

olze
Montag 2 Pfingſtfeiertag Vorm 8 Uhr Herr Superint Bethge

10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Amtswoche Herr Superint
ethge

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Montag 2 Pfingſtfeiertag den 6 Juni Vorm 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein
Triftſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 81 Uhr Predigt
Nachm 2 3 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 8 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde
Verſammlungsſaal Halle a Dryanderſtraſe 19 Vorm

9 Uhr und Abends 8 Uhr Gottesdienſt Nachm 2 28 Uhr
Kindergottesdienſt

Teirag den 10 Juni Abends 8 Uhr Gottesdienſt
a Abends 5 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und

Männer ſowie des Jungfrauenvereins Triftſtraße 19 Freier Zutritt
für Jedermann

Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr liturg
Gottesdienſt Nachm 5 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Vortrag

Jus der näheren Amgebung
Cönnern 3 Juni Einen folgenſchweren Scherz

verübte am Montag ein hier bedienſteter Knecht an einem Kollegen
Namens Wilke Der Letztere hatte ſich zum Schlafe niedergelegt
erwachte aber bald wieder in Folge einer plötzlichen Empfindung im
Geſicht Als er die Augen aufſchlug drang ihm eine ätzende Flüſſigkeit
in beide Augen die ſein College im Scherz ihm entgegenſpritzte Die
Flüſſigkeit war Eſſigſprit geweſen deren Gefährlichkeit ſich bald erwies
indem dem betreffenden Knechte beide Augen in ſo bedenklichem Maße
erkrankten daß ſeine Ueberführung in die königliche Augenklinik zu
Halle nothwendig wurde

Lochau 3 Juni Zuſammenbruch eines Gerüſtes
Auf dem Grundſtück des Kaufmanns Märker hierſelbſt trug ſich
heute früh ein Unfall zu der noch verhältnißmäßig günſtig abgelaufeniſt Der Maurer Traut mann von hier befand ſich zur angegebenen

Zeit auf einem an der Giebelſeite der im Bau begriffenen Scheune
errichteten Gerüſt und nahm ihm von unten her zugeworfene Steine
in riang als das Gerüſt infolge Bruches eines jedenfalls ſchadhaft
geweſenen Schloßriegels plötzlich unter den Füßen des Mannes verſank
Der Letztere ſtürzte aus der Höhe von zwei Stockwerken zur Erde kam
aber glücklicher Weiſe mit einem Unterſchenkelbruche davon
während von den in der Nähe des Gerüſtes beſchäftigten Leuten Nie
e erlebt wurde Der Verunglückte wurde in die Klinik zu Halle

gebracht

Kleine Chronik
Crone a d Brahe 3 Juni 1500 Schafe verbrannt

Das Dominium Lucemin mit der größten Schäferei der Gegend iſt
vollſtändig abgebrannt Außer vielem anderen Vieh verbrannten
1500 Schafe Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Frankfurt a 8 Juni Zum MillionendiebſtahlAußer den geſtern gemeldeten Verhaftungen der Frau Jäger
und deren Eltern des Ehepaares Clemens iſt noch die Feſtnahme
einer vierten Perſon Namens Konſtanze Ochs Erzieherin bei einer
im Weſtend wohnenden Familie erfolgt Sie hatte von Clemens eine
Kaſſette zur Aufbewahrung erhalten die ſie vor wenigen Tagen der
Frau Jäger zuſtellte Jn dieſer Kaſſette waren 150 000 Mark enthalten
Ob die Verhaftete von dem Jnhalt Kenntniß gehabt hat iſt zwar frag
lich jedenfalls aber erſcheint ſie der Behörde ſo verdächtig daß ihre
Verhaftung ſich als nothwendig erwies

München 3 Juni Eiſenbahnunfall Geſtern Abend
erfolgte ein Zuſammenſtoß des München Berliner Schnell

uges mit einem Güterzuge weil der Schnellzug über die Kreuzungsſation Ponholz hinausfuhr Zwei Reiſende der Lokomotivführer und

ein Poſtadjunkt ſind unerheblich ein Heizer und der Oberkondukteur
erheblich ver ketzt Die Lokomotiven und die Dienſtwagen beider Züge
ſowie acht Güterwagen ſind beſchädigt

Würzburg 3 Juni Selbſtmord Hauptmann Urlichs
vom 9 Jnfanterie Regiment ein Sohn des berühmten verſtorbenen
Profeſſors Urlichs hat ſich erſchoſſen Das Motiv zum Selbſtmord
iſt in pekuniären Verhältniſſen zu ſuchen

Prag 3 Juni Zum Grubenbrand Nach den neueſten
Meldungen hat die Kataſtrophe von Przibram 360 Opfer ge
forderl Geſtern Abend wurde bis zu 1120 Meter Tiefe eingefahren
es wurden mehrere Köpfe und zerfetzte Körpertheile herauf
befördert Der todt gefundene Steiger Kasp hatte beim

Scheine des Grubenlichts noch ſein Teſtamentgeſchrieben
Zwei Brüder wurden in inniger Umarmung todt gefunden der eine
war ſchon gerettet kehrte aber zurlück um ſeinen Bruder zu ſuchen
Unter den Vermißten befinden ſich auch 5 Schüler der Bergſchule in
Przibram welche Dienstag Mittag behufs Studiums in den Maria
ſchacht einfuhren Der Berghauptmann ſoll dem Ackerbauminiſter er
klärt haben daß die Kataſtrophe von böswilliger Seite herbeigeführt
worden ſei Jn Przibram traf eine ſtrafgerichtliche Kommiſſion aus
Prag ein Auf den Friedhöfen werden Maſſengräber gegraben

Wien 3 Jnmni Ein gemeiner Racheakt Gegen die
Beſitzer des Gaſthofes zur goldenen Birne in Mariahilf iſt am Dienstag von einem ihrer Bebienſteten ein Racheakt ausgeübt worden durch

welchen dieſen ein Schaden von 20000 bis 25000 fl zugefügt wurde
Ein dort bedienſteter Hausknecht hat in den gemeinſamen Kellereien
ſeines Dienſtherrn Hopfner und eines Herrn Oberski ſämmtliche
Fäſſer entſpundet und den Wein beiläufig 1200 Eimer
ausrinnen laſſen Das Motiv der That iſt jedenfalls Rache doch
a bisher da der Thäter flüchtig iſt Näheres nicht feſtgeſtellt
werden

Dunvbee 3 Juni Feuersbrunſt Jn den hieſigen Docks
wüthet eine große Feuersbrunſt Eine große Menge Jute iſt ver
bannt Der Schaden beträgt bis jeht 400 000 Mark das Feuer
u weiter um ſich Auch Deutſchland iſt an der Verſicherung

etheiligt

1WroaaaaaaaaaanngnkcGDroeaeaeeeeaaae
Die heutige Nummer nifaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 4 Juni 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn ſeiner Dienſt
wohnung in der Kaſerne Pleißenburg erſchoß ſich heute früh der
Hauptmann und Kompagniechef im 107 Jnfauterie Regiment
Herr von Bülow Der Grund zum Selbſtmord ſoll in miß
lichen Vermögensverhältniſſen liegen Der Verſtorbene war un
verheirathet und hatte unter dem Pſeudonym Alexander v Degen
in der Schriftſtellerwelt einen guten Ruf Wegeu ſeiner Liebens
würdigkeit war er allſeitig geſchätzt von ſeinen Soldaten wurde
er vergöttert

p Köln 4 Juni 11 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche Ztg meldet
aus Petersburg Die Aufhebung der Ausfuhrverbote
dürfte am 13 d M erfolgen da die amtlichen Berichte über den
Saatenſtand jetzt günſtiger lauten

P London 4 Juni 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hier verlautet der deutſche
Kaiſer habe endgiltig die Einladung der Königin nach Os
borne für den Monat Anguſt zur Cowes Negatta angenommen
der Beſuch werde privater Natur ſein

Berlin 3 Juni Gegen den hieſigen Pfaxrer Karl Witte
den bekannten Gegner Stöcker s verfügte das Konſiſtorium nach
erholtem Gutachten des Sanitätsrathes Mittenzweig die Zwangs
emeritirung wegen beginnenden Querulantenwahnſinns

Oberglogau 3 Juni Der Kaiſer iſt in beſtem Wohl
ſein um 6 Uhr Nachmittag hier eingetroffen und auf dem Bahn
hofe von Fürſt Radolin und Graf Oppersdorff empfangen worden

Paris 3 Juni Herr Claretie verbot den in Wien
weilenden Mitgliedern der von ihm geleiteten Comédie frangaise
telegraphiſch im deutſchen Theater zu Prag zu Gunſten des
deutſchen DamenJnduſtrie Vereins zu ſpielen

Markktbericht
Sonnabend den 4 Juni

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Grüne Bohnen p Liter 0,45 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Kirſchen pro Liter 1,00
Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 0,35 Kohlrabi p Mandel 0,60
Sellerie pro Mandel 1,20 Aale lebend pro g 1,80 1,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,90 1,25 853 lebend p Pfd 0,80 0,90

lumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Schleie lebend p Pfd 1,80 1,40
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Zander pro Pfund 0,70 0,80
Radieschen p 4Bdchn 0,10 arſche lebend p Pfd 0,30 0,35
Gurtken pro Stück 0,25 0,60 Barben lebend p Pfd 0,50
Spargel pro Pfund 0,45 0,55 Weißfiſche leb p Pfd 0,20 0,25
Stachelbeeren pro Liter 0,30 Schellfiſche pro Pfund 0,30 0,85

Der Marrtt war außerdem noch mit Geflügel gut beſetzt

Seſir billig
Preise haben wir für unsere

Hardinen
welss und ereme

welche sich durch vorzügliche Haltbarkeit in der Wäseh
auszeichnen festgestellt In

Jortièren
Jisefſicledſten u

Jeppicſien
sind wir mit den neuesten Mustern in besten Fabrikaten ver
J sehen und empfehlen unsere reichen Sortimente geneigter
Beachtung

A Huth 60
Gr Kteinstrasse 7071

Brummenr
Benjamin ſtr
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